
Petition an den Oberbürgermeister und den Stadtrat der 
Landeshauptstadt München !!

Gedenktafel an den Deutschen Reichskriegertag 1929 –  
ein Schandfleck im Münchner Rathaus. !

Im Münchner Rathaus – in der Turm-Eingangshalle zum Innenhof – ist folgende Gedenktafel 
angebracht –  und koana schamt si. ! !

„ÜBER  ALLES  DAS  DEUTSCHE  VATERLAND“ 
Der Stadt München zur Erinnerung an den 3. Deutschen 

Reichskriegertag im Jahr 1929. !
DER  DEUTSCHE  REICHSKRIEGERBUND  KYFFHÄUSER !!

Wir, die Unterzeichnenden  
lehnen diese Art von Erinnerungs-Unkultur, die dem deutschen Militarismus huldigt, 

ab und fordern die Entfernung dieser Ehrentafel. !
Weder der Deutsche Reichskriegertag, noch der Deutsche Reichskriegerbund 

Kyffhäuser, verdienen eine derartige Würdigung im Rathaus der  
Landeshauptstadt München. !

Der 3. Deutsche Reichskriegertag, der am 20. und 21. Juli 1929 in München zelebriert wurde, war 
 ein monströses militaristisches Spektakel, das der Verherrlichung des Soldatentums und dem kollektiven 
Heldengedenken diente. An den Deutschen Reichskriegertagen, die ab 1925 alle zwei Jahre mit  
großem Pomp inszeniert wurden, beteiligten sich alle regionalen Kriegervereine des Reiches und die 
Wehrverbände wie der "Stahlhelm, Bund der Frontsoldaten".  !
Der "Deutsche Reichskriegerbund Kyffhäuser" war der Dachverband der rund 29.000  
lokalen Kriegervereine im Deutschen Reich. Neben dem Mythos des Frontkämpfertums und der 
Vaterlandsverteidigung im 1. Weltkrieg pflegten diese Soldatenbünde die Verbreitung der 
„Dolchstoßlegende“ sowie die Propaganda von der „Kriegsschuldlüge“. Sie waren auch die Initiatoren 
 für den Bau der zahllosen Kriegerdenkmale, die nach 1918 in nahezu jeder deutschen Gemeinde  
errichtet wurden. 
Der Deutsche Reichskriegerbund, dem auch der Bayerische Soldatenbund mit seinen ca.310.000 
Mitgliedern angehörte, zählte zu jenen Organisationen der Weimarer Republik, die sich frühzeitig zum 
Nationalsozialismus bekannten und so dem Hitler-Faschismus den Weg ebneten.  !
1933 wurde der Reichskriegerbund „Kyffhäuser“ in die Sturmabteilung der SA übernommen. 
1935 verfügte Hitler die Umbenennung in  "NS-Reichskriegerbund" und übertrug dem damaligen Oberst 
a.D. und SS-Standartenführer Wilhelm Reinhard die Führung des NS-Reichskriegerbundes.  !
Wilhelm Reinhard war während des 1. Weltkrieges Regimentskommandeur, wurde 1916 zum Oberst-
leutnant und 1918 zum Oberst befördert. Ende 1918 stellte er das Freiwilligen-Regiment Reinhard auf, 
einen Freikorps-Verband, der im Januar 1919 bei der Niederschlagung der Novemberrevolution eine 
bedeutende Rolle spielte. Unter seinem Kommando wurden Hunderte am Spartakusaufstand Beteiligte 
niedergemetzelt. Im Juni 1919 ging das „Freikorps Reinhard“ in der Vorläufigen Reichswehr auf. Reinhard 
wurde General der Berliner Reichswehr-Brigade 15. !
1945 wurde durch das Kontrollratsgesetz Nr.2 zur Liquidierung aller Naziorganisationen auch der NS-
Reichskriegerbund für ungesetzlich erklärt und verboten.  
1952 ist der Kyffhäuserbund jedoch wieder auferstanden. Sein erster Nachkriegspräsident wurde der 
bereits erwähnte ehemalige SA- und SS-Führer General a.D. Wilhelm Reinhard.  !



                                                                                               Unterzeichner_innen der Petition   >>> 
INITIATOREN:  
Initiatoren: 
 
Ernst Antoni, Journalist+ Jörg Becher, Vorst. Nord Süd Forum München e.V. + Siegried Benker, ehem. 
Stadtrat der Grünen/Rosa Liste München + Gabi Duschl-Eckertsperger, Sendlinger Kulturschmiede, + Nicole 
Gohlke, MdB Die Linke + Joachim Peter Graf, Geschäftsführer GEW, Stadtverband München + Johannes 
Hildmann, Arbeiterpfarrer der Evang.-Luth. Kirche Bayern + Irmgard Hofer, Vors. der Internationalen 
Frauenliga für Frieden und Freiheit + Wolfram P. Kastner, Institut für Kunst und Forschung + Hedwig 
Krimmer, Gewerkschaftssekretärin, AK Aktiv gegen rechts in ver.di München + Angelika Lex, Rechts-anwältin 
+ Peter Lilienthal, Regiseur + Bernd Michl, Münchner Friedensbündnis + Hacki Münder, AK Friedliche 
Schule und Hochschule der GEW und ver.di + Carl Nissen, Maler und Grafiker + Jürgen Rose, Oberstleutnant 
a.D., Vorstandsmitgl. Darmstädter Signal + Thomas Rödl, Sprecher der DFG-VK München + Linda Schneider, 
stellvertr. Landesbezirksleiterin ver.di Bayern + Claus Schreer, Sprecher Münchner Bündnis gegen Krieg und 
Rassismus + Conrad Schuhler, Journalist + Hubert Thiermeyer, Gewerkschafts-sekretär ver.di Bayern, 
Fachbereich Handel + Ludo Vici, Kabarettist + Konstantin Wecker, Liedermacher, Komponist !
Unterzeichner_innen:  !
Elisabeth Adam, Diplombibliothekarin + Martin Albrecht + Matthias Apitz, Diplom-Mathematiker + Inge Barck + Heike 
Barnes, Psychologin + Renata Battistel, Arzthelferin + Stefan Baumgärtner + Peter Beck + Christoph Becker + Jürgen 
Bednarz, Dipl.-Ing. + Sabine Behrendt + Ingeborg Berger + Astrid Berger, Yogalehrerin + Richard Bischof, Psychotherapeut 
+ Wolfgang Blaschka, Grafiker + Falko Blumenthal, Sprecher der DGB-Hochschulgruppe München + Christiaan Boissevain, 
Betriebsrat, IGM-Vertrauensmann + Renate Börger, Journalistin + Klaus-Dieter Bornemann, Softare-Entwickler, 
Vorstandsmitgl. Die Linke München Mitte/West + Dierk Brandt, Stadtplaner + Stefan Brandhuber, Mediengestalter + Margret 
Buchner + Stefan Bulla + Luise Daeghsels + Rita Dasgupta, Sonnwendpraxis + Maxim David + Friedrich David + Pavlos 
Dekos, Dipl. Soz. Pädagoge + Ursula Dersch + Münir Derventli + Mathias Dewald + Ilona Dietze + Brigitte Dinev + Robert 
Duscher, Gewerkschaftssekretär + Prof. Wulf Dietrich, Arzt + Barbara Elster-Dobler + Bernd Englmann-Stegner, 
Sozialpädagoge, Betriebsrat GEW + Oranna Erb + Felix Färber, Ingenieur + Annemarie Fingert, Sprecherin Die Linke 
München + Dieter W. Feuerstein + Richard Forward, Architekt + Georg Frieser, Sprecher des gewerkschafts- u. kulturpolit. 
AK der ver.di-Senioren +Tatjana Fuchs, Arbeits-wissenschaftlerin, Gesellschaft für Gute Arbeit München + Klaus von 
Gaffron, Bildender Künstler + Günther Gerstenberg + Catherine Graue + Olivera Götz + Peter Götz + Yvonne Großmann + 
Birgit Grube, IGM-Mitglied + Ernst Grube + Martin Gruber + Hendrijk Guzzoni + Marianne Häuser + Rainer Hart + Barbara 
Heinemann, Schneiderin + Michael Heininger, Maler, Cartoonist + Beate Henkel, Krankenschwester + Norbert Henkel, 
Drucktechniker + Almut Hielscher, Attac-München + Henning Hintze, Journalist + Gerhard Hofmann, Dipl. Ing. Architekt + 
Rita Hofmann + Jörg Högemann + Brigitte Huschka-Frieser + Niko Jahn, Journalist + Jürgen Jung, Schauspieler und 
Hörbuchautor + Erwin Jedamus, Musiker + Johannes Jonic, Sozialarbeiter + Ludwig Jost + Hannes Keller, Dipl. Informatiker 
+ Petra Kitta + Paul B. Kleiser, Politologe + Ulla Klotz + Dr.Ulrich Knauer + Inge Knoeckel + Lotte Koch, Malerin + Winfried 
Koch + Ferenc Kölcze, Musiker + Uwe Koopmann + Marianne Koschmann + Christiane Kröll + Peter Kröning, Jurist, 
Mediator + Alfons Kühnstetter + Renate Künzel + Conni Lais + Peter Lais + Dr. Hartwig Latocha, Kaufmann + Klaus E. 
Lehmann, Übersetzer + Marianne Leibold, Dipl. Psych., Psychoanalytikerin + Eckhard Lenner, Lehrer i.R. + Fritz Letsch, 
Psychotherapeut + Johanna Liebaug + Roland Georg Liebaug + Klaus Liebig + Wolf-Christian Linhardt + Walter Listl, 
Sprecher der DKP- Südbayern + Jürgen Lohmüller + Aarti Lüdcke, Ethnologin + Dr. Olaf Malek, Biologe + Alexandra 
Markowski, Malerin + Herbert Markus, Dipl. Braumeister, Betriebsratsvorsitzender + Ute Marr, Psychologin + Leo Mayer, 
Vorstands-mitgl. marxistische linke + Klaus Mähler + Brigitte Mayer + Horst Mellenthin + Emmi Menzel + Helmut Menzel + 
Karin Mittelstädt + Natividad Molinero-Oswald, Dipl. Sportl., VHS Dozentin + Reinhard Mosner + Friedbert Mühldorfer, 
Lehrer + Renate Münder +Tom Nikolai, Bürokaufmann + Nord Süd Forum München e.V. + Brigitte Obermayer + Christian 
Oberthür, Büroangestellter + Ökumenisches Büro für Frieden und Gerechtigkeit e.V. + Dr. Christa Ortmann, + Ingeborg 
Oster, Ärztin + Michaela Ostermeier, Arbeitskreis Aktiv gegen Rechts in ver.di München + Dr. Ing. Günter Oswald, 
Patentprüfer i.R. + Sybille Ott + Elfi Padovan, Kunsterzieherin + Wolfram Pfreundschuh, Web-Designer + Dr. Clemens 
Pingel, KV-Mitglied Die Linke München + Karin Pohl-Rauch + Corinna Poll + Christel Priemer, Dokumentarfilmerin + Dieter 
Rahnenführer + Frank Rehberg + Walburga Rempe, Redakteurin + Manfred Reuther + Franz Rockinger + Ute Rosner-
Gages + Werner Ruhland + Michael Rust, Techn. Redakteur + Alfred Röck, Ing. Moderator + Doris Rüb + Michael Sack, 
Rechtsanwalt + Erwin Saint Paul, Berufsschullehrer + Sigrid Schacht + Kerem Schamberger, Sprecher der DKP München + 
Kai Schäfer + SDAJ – Sozialistische Deutsche Arbeiterjugend München + Gudrun Scharf, Rentnerin + Hans Scheck, 
Toningenieur + Ingrid Scherf, Autorin + Eberhard Schinck + Jonas Schlemme + Dr. Fred Schmid, Diplom-Kaufmann + Sonja 
Schmid, Sozialforum München + Hanni Schmid + Bernd Schröder + Irmgard Schmidt + Werner Schmidt-Koska + Brigitte 
Schuchard, Historikerin, Internationale Frauenliga für Frieden und Freiheit + Franz Schütz, Gewerkschaftssekretär + Reiner 
Schulze + Helmut Selinger, Physiker + Hubert Siegner + Günther Sinapius, Energieberater + Roland Stigge, Informatiker-
FreeSoftware-Aktivist + Werner Ströhlein + Ursula Stöger, Soziologin + Jan Tepperies, Betriebsrat, Vertrauensmann IG BCE 
+ Ruth Thon, Lehrerin + Erich Utz – Zeitarbeitstreff-München + Dr. med. Dipl.-Psych. Alexander Vogt + Jara Walburg + 
Gertraud Wandel + Günter Wangerin, Maler und Maskenbildner + Georg Wäsler, Gewerkschaftssektetär ver.di + Hans 
Waschkau, Bildender Künstler + Hans Well, Musiker + Dorothea Weniger, Journalistin + Michael Wendl, Gewerkschafts-
sekretär ver.di + Christl Willmitzer, Soziapädgogin + Peter Willmitzer, Referent in der KZ Gedenkstätte Dachau + Frank 
Winkler, Dipl.-Wirtschafts-Ingenieur (FH) + Torsten Zein, Hostelangestellter + Monika Ziehaus + Gerlinde Zollner, Rentnerin 
+ Brigitte Zuber +                                                                           !
 (Stand: 09.07.2014)


